
Geschäftsbericht

 20
 25



VR SüdBank eG

ein Verbund der 
Zweigniederlassungen

Bayerische BodenseeBank
Bregenzer Straße 29

88131 Lindau (Bodensee)

Telefon +49 8382 2608-0

info@bodenseebank.de

www.bodenseebank.de

und 

Raiffeisenbank Westallgäu 
Stromeyerstraße 2

88171 Weiler im Allgäu

Telefon +49 8387 9209-0

info@rbkwa.de

www.rbkwa.de

Veröffentlichung: 28. Juli 2026

Hinweis:  Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die  
gleichzeitige Verwendung männlicher, weiblicher und diverser  
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen  
gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.



Sabrina Karrer | Privatkundenberaterin



         sind 
gemeinsam 
mehr.



Mit der Gründung im Jahr 2024 – als zukunftsweisendes Zweignieder- 

lassungsmodell der Bayerischen BodenseeBank und der Raiffeisenbank  

Westallgäu – ist ein neues Kapitel genossenschaftlicher Stärke entstan-

den. Ein Modell, das nicht trennt, sondern verbindet. Nicht verwaltet, 

sondern gestaltet. Nicht fusioniert, sondern vereint.

Im Mittelpunkt steht unser WIR:

Es steht für Gemeinschaft, Zusammenhalt und Vertrauen – Werte, 

die unsere Region tragen und die unsere Bank prägen. Wir verstehen 

uns nicht nur als Finanzdienstleister, sondern als Partner vor Ort, der  

Menschen begleitet, Chancen eröffnet und Zukunft möglich macht.

WIR sind füreinander da.  
WIR geben der Region ein Gesicht.  
WIR setzen auf Nähe und Vertrauen.  
WIR gestalten Zukunft gemeinsam.  
WIR sind mehr als eine Bank.

Mehr als 
eine Bank.





Viele schaffen mehr.

Das vergangene Jahr 2025 war erneut von geopolitischen und gesamt-

wirtschaftlichen Turbulenzen geprägt. Weltpolitische Spannungen, wirt-

schaftliche Herausforderungen und ein rasanter technologischer Wan-

del – insbesondere rund um das Thema künstliche Intelligenz – ließen 

die Rahmenbedingungen komplexer und unvorhersehbarer erscheinen 

als in früheren Jahren. Vor diesem Hintergrund war die nationale wirt-

schaftliche Entwicklung auch von Zurückhaltung und nur vorsichtigem 

Optimismus geprägt.

Trotz dieser Herausforderungen konnten wir als VR SüdBank eG 

unsere strategische Stärke weiter festigen. Der Zusammenschluss 

der Bayerischen BodenseeBank-Raiffeisen eG und der Raiffeisen-

bank Westallgäu eG zu einem in Bayerisch-Schwaben einzigartigen 

Zweigniederlassungsmodell bleibt ein zentraler Meilenstein. Er er-

möglicht es uns, die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit nachhaltig 

zu steigern, unsere Attraktivität als Arbeitgeber weiter auszubauen 

und gleichzeitig die bewährte Entscheidungsfindung vor Ort bei-

zubehalten.

Im geopolitisch turbulenten Jahr 2025 verbinden wir Verlässlich-

keit und Vertrauen mit konsequenter Weiterentwicklung. Wir in-

vestieren gezielt in die Menschen vor Ort und setzen auf moderne 

Technologien, um noch besser und schneller auf die Bedürfnisse 

unserer Kunden reagieren zu können. Unsere enge Verbunden-

heit mit den Menschen, unseren Mitarbeitenden und den Unter-

nehmen in der Region ist für uns ein zentraler Erfolgsfaktor.

Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft – getragen von einem 

starken Team – viele schaffen mehr – , einem zukunftsfähigen 

Geschäftsmodell und dem Vertrauen unserer Mitglieder und 

Kunden. Gemeinsam werden wir weiterhin die Region nach-

haltig stärken und als verlässlicher Finanzpartner zur Seite 

stehen.

Ihr 

Vorstands-Team

Martin Öfner	 Armin Mesmer	 Hans-Peter Beyrer



Kathrin Koch | Aufsichtsratsvorsitzende

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2025 die ihm nach Gesetz, Satzung und 

Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben wahrgenommen. Er hat den Vor-

stand bei dessen Geschäftsführung laufend überwacht und die in seinen Zu-

ständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse gefasst; hierzu gehörte auch die Be-

fassung mit der gesetzlichen Prüfung nach § 53 GenG. Er trat im Berichtsjahr 

zu zehn eigenen Sitzungen zusammen; hinzu kamen zehn gemeinsame Sitzun-

gen mit dem Vorstand. In diesen Sitzungen wie auch im laufenden Austausch 

informierte der Vorstand den Aufsichtsrat umfassend über die Geschäftsent-

wicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, die Risikosituation sowie 

über besondere Ereignisse. In alle Entscheidungen von grundlegender Be-

deutung war der Aufsichtsrat frühzeitig eingebunden.

Das erste vollständige Geschäftsjahr nach der Fusion war für unsere Bank zu-

gleich ein Jahr des Zusammenwachsens und der Weichenstellungen. Der Auf-

sichtsrat hat diesen Weg intensiv begleitet.

Zusammengewachsen. 
Zukunft gestaltet.

W    r



W    r Das WIR 
trägt unsere 
Bank.

Im Aufsichtsrat gab es im Berichtsjahr personelle Veränderungen. Herr 

Jörg Bauer, Aufsichtsratsvorsitzender und mein Amtsvorgänger, legte sein 

Mandat zum 31. Oktober 2025 nieder. Den Aufsichtsratsvorsitz der Bayeri-

schen BodenseeBank hatte er seit dem Jahr 2020 inne. Er setzte sich maß-

geblich für die Fusion mit der Raiffeisenbank Westallgäu eG ein – für sein 

zukunftsgerichtetes, tatkräftiges Engagement danken wir ihm.

Zum Jahresende 2025 schieden zudem die Aufsichtsratsmitglieder Bettina 

Schäffler, Mathias Sinz, Martin Zentgraf und Florian Schäfer aus dem Gremium 

aus. Sie gehörten dem Aufsichtsrat über mehrere Jahre an, haben den Zusam-

menschluss umsichtig mitgetragen und unsere Bank mit großem Engagement 

begleitet. Der Aufsichtsrat weiß ihre Mitarbeit, ihren fachkundigen Einsatz und 

ihren wertvollen Beitrag zur Entwicklung unserer Bank sehr zu schätzen.

Durch Ablauf der Wahlzeit und die Verkleinerung des Gremiums scheidet in die-

sem Jahr Herr Gebhard Bilger aus dem Aufsichtsrat aus. Er hat sich über 39 Jahre 

im Aufsichtsrat unserer Bank und ihrer Vorgängerinstitute engagiert. Für diese 

außergewöhnlich lange Treue, sein unermüdliches Engagement und sein stets 

von Verantwortungsbewusstsein und Verbundenheit mit unserer Bank getrage-

nes Wirken gilt ihm unser ganz besonderer Dank. Wir wünschen allen für ihren 

weiteren Weg alles Gute.



Auch wenn sich dieser Bericht auf das Geschäftsjahr 2025 bezieht, gehört zu 

einer vollständigen Darstellung auch, wie mit den Entwicklungen dieses be-

sonderen Jahres im Folgejahr weiter umgegangen wurde. Sie wurden in den 

Vertreterdialogen im Februar 2026 sowie in der außerordentlichen Vertreter-

versammlung am 11. März 2026 offen und ausführlich mit Ihnen aufgearbeitet. 

Viele von Ihnen waren dabei und haben diesen Prozess offen und konstruktiv 

mitgetragen – gekrönt durch die Wahl von Julian Gierer, Theresia Gsell, Tino 

Wiesner und Halim Rrahimi in den Aufsichtsrat. Mit dieser Wahl haben Sie dem 

Gremium ein starkes Fundament für die weitere Arbeit gegeben. Dieses Ver-

trauen ist uns Auftrag und Ansporn zugleich.

Gemeinsam nach vorne.



Der Jahresabschluss 2025 mit Lagebericht wurde vom Genossen-

schaftsverband Bayern e.V. geprüft. Über das Ergebnis dieser Prü-

fung wird in der Vertreterversammlung berichtet. Der Aufsichtsrat 

hat darüber hinaus die Unabhängigkeit des Prüfers überwacht; 

verbotene Nichtprüfungsleistungen wurden nicht erbracht, für 

zulässige Nichtprüfungsleistungen lagen die erforderlichen Ge-

nehmigungen vor.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für 

die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichtsrat 

geprüft und in Ordnung befunden. Der Gewinnverwendungs-

vorschlag entspricht den Vorschriften der Satzung. Der Auf-

sichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vor-

stand vorgelegten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 

festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jah-

resüberschusses zu beschließen.

Dem Vorstand und allen Mitarbeitern, unseren Mitgliedern, 
Kunden sowie unseren Vertretern gilt für ihren Einsatz, ihr 
Vertrauen und ihre Verbundenheit mit unserer Bank ein 
herzliches Vergelt‘s Gott.

Aufsichtsratsvorsitzende: 	 Kathrin Koch

Stellvertreter der 
Aufsichtsratsvorsitzenden: 	 Julian Gierer

Aufsichtsräte:	 Gebhard Bilger

	 Johannes Buhmann

	 Theresia Gsell

	 Robert Ihler

	 Halim Rrahimi

	 Maria Schauer

	 Tino Wiesner

Ehrenmitglied und 
Ehrenvorsitzender 
des Aufsichtsrates:	 Walter Böhmer



Mit großem Einsatz und voller Überzeugung bringen unsere 

neuen Aufsichtsratsmitglieder frische Perspektiven und wert-
volles Engagement in unser Haus. Ihr ehrenamtlicher Einsatz ist 

ein starkes Zeichen für ihre Verbundenheit mit der Region und 

unserem genossenschaftlichen Auftrag. Gemeinsam gestalten 

sie zukunftsweisend die Entwicklung unserer Bank vor Ort.

Verantwortungsvoll,  
partnerschaftlich und mit 

Weitblick.

Ehrenamtlich  
engagiert vor Ort

Julian Gierer

Theresia Gsell

Tino Wiesner

Halim Rrahimi

Neue 

Impulse



Tino Wiesner

Mit tiefem Dank und großer Wertschätzung verabschieden wir Herrn Gebhard 

Bilger nach mehr als 39 Jahren intensiver und engagierter Mitarbeit aus dem 

Aufsichtsrat unserer Bank. Sein unermüdlicher Einsatz und seine verantwor-

tungsvolle Haltung haben unsere Bank über Jahrzehnte hinweg geprägt – 

persönlicher und nachhaltiger, als Worte es ausdrücken können.

Herr Bilger war weit mehr als ein Mitglied des Aufsichtsrats: Er war ein ver-

lässlicher Wegbegleiter, der mit viel Herzblut, Erfahrung und Weitsicht zahl-

reiche Herausforderungen meisterte und dabei immer den Menschen und 

die genossenschaftlichen Werte im Blick hatte. Besonders bedeutend war 

sein Engagement während vieler Fusionen, bei denen er maßgeblich dazu 

beitrug, unsere Bank als starken Partner in der Region zu festigen. Dabei 

stellte er oft persönliche Interessen zurück, um sich voll und ganz für das 

Wohl der Bank, ihrer Mitglieder und Kunden einzusetzen.

Seine Art war von großer Empathie und Verbindlichkeit geprägt – stets 

offen für den Austausch, mit einem wachen Blick für das Wesentliche 

und einer ruhigen, besonnenen Art, die Sicherheit vermittelte. Damit 

hat Herr Bilger nicht nur fundierte Entscheidungen gefördert, sondern 

auch das Vertrauen und den Zusammenhalt im Aufsichtsrat maßgeb-

lich gestärkt. Wir sind uns bewusst, wie viel Hingabe und persönliches 

Engagement ein Ehrenamt in diesem Umfang erfordert und danken 

Herrn Bilger von ganzem Herzen für seinen selbstlosen Dienst über all 

die Jahre. Unser besonderer Dank geht auch an seine Frau, die ihn mit 

Verständnis und Rückhalt begleitet hat – ohne diese Unterstützung 

wäre ein solch langjähriges Wirken kaum möglich gewesen. Herr 

Bilgers Engagement ist ein lebendiger Teil unserer Geschichte und 

wird uns auch in Zukunft als Inspiration und Orientierung dienen.

 

Gebhard Bilger: 
Ein Vorbild für Generationen

Wir sagen Danke!



Bilanz zum 31. Dezember 2025
(in TEUR)

Passiva	 	 2025

	 1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten		  73.237

	 2.	 Kundeneinlagen		  692.770

	 3.	 Schuldverschreibungen		  ––

	 4.	 Treuhandverbindlichkeiten		  698

	 5.	 Sonstige Verbindlichkeiten		  1.459

	 6.	 Rechnungsabgrenzungsposten		  128

	 7.	 Rückstellungen		  5.129

	 8.	 Nachrangige Verbindlichkeiten		  3.007

	 9.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken		  31.500

	10.	 Geschäftsguthaben		  8.572

	11.	 Ergebnisrücklagen		  37.673

	12.	 Bilanzgewinn		  561

	 	 Summe der Passiva		  854.734
		  Bürgschaften und Indossamentsverbindlichkeiten		  ––

Aktiva	 	 2025

	 1.	 Barreserve		  5.281

	 2.	 Wechsel, die zur Refinanzierung zugelassen sind		  ––

	 3.	 Forderungen an Kreditinstitute		  86.999

	 4.	 Forderungen an Kunden		  661.848

	 5.	 Wertpapiere und Aktien		  79.341

	 6.	 Beteiligungen		  10.641

	 7.	 Anteile an verbundenen Unternehmen		  ––

	 8.	 Treuhandvermögen		  698

	 9.	 Immaterielle Vermögensgegenstände		  14

	10.	 Sachanlagen		  8.113

	11.	 Sonstige Vermögensgegenstände		  1.799

	12.	 Rechnungsabgrenzungsposten		  ––

	 	 Summe der Aktiva		  854.734



	 	 2025

Zinserträge		  18.571

Zinsaufwendungen		  -4.602

Erträge aus Aktien und Beteiligungen		  431

Provisionserträge		  7.295

Provisionsaufwendungen 		  -832

Nettoertrag aus Finanzgeschäften 		  ––

Sonstige betriebliche Erträge		  445

Personalaufwand		  -8.542

Verwaltungsaufwendungen		  -6.017

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen		  -624

Sonstige betriebliche Aufwendungen		  -300

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen 

im Kreditgeschäft		  -654

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten  

Wertpapieren sowie Auflösungen von Rückstellungen 

im Kreditgeschäft 		  ––

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  

Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen  

und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere		  -190

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteile an 

verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen  

behandelte Wertpapiere		  ––	

Außerordentliches Ergebnis		  ––

Steuern		  -1.439

Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken		  -2.500

Jahresüberschuss 	 	 1.042

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr		  ––

Einstellungen in Ergebnisrücklagen 	  	 -481

Bilanzgewinn		  561

Gewinn- und Verlustrechnung
(in TEUR)

Bestätigungsvermerk: Der Jahresabschluss mit dem Bestätigungsvermerk, der Lagebericht, der Be-
richt des Aufsichtsrates sowie der Vorschlag für und der Beschluss über die Verwendung des Ergeb-
nisses werden im „Bundesanzeiger“ veröffentlicht und beim Genossenschaftsregister des Amtsgerichtes 
Kempten unter der Nr. GnR 1057 eingereicht.



Bilanzsumme

855.000.000 €

Kundenforderungen

677.000.000 €

Kundenkredite

903.000.000 €

Jahresüberschuss

1.047.000 €

Kunden

29.043

Gewerbe- und Körperschaftssteuer

1.439.000 €

Stand: 31.12.2025

davon Mitglieder

10.689

Wertpapiere

79.000.000 €

Erfolg beginnt 
mit          .

Betreutes Kundenvolumen

2.177.000.000 €

Kundenanlagevolumen

1.273.000.000 €



Bilanzsumme

855.000.000 €

Gewerbe- und Körperschaftssteuer

1.439.000 €

Kundenanlagevolumen

1.273.000.000 €

Christoph Molnar

Private-Banking-Berater

Alessandra Staudinger

Baufinanzierungsberaterin



Kredite
Das Kreditgeschäft mit unseren Mitgliedern und Kunden ver-

lief  außerordentlich positiv. Mit einem Zuwachs von 5,7 % ha-

ben sich unsere Forderungen an Kunden zum 31.12.2025 auf 677 Mio. €  

(Vorjahr: 640 Mio. €) erhöht. Damit wurde unsere Bank ihrer Aufgabe, die 

Kreditversorgung der regionalen Wirtschaft und Bevölkerung zu sichern, ge-

recht. Auch künftig stehen wir unseren Kunden als verlässlicher Partner für 

gewerbliche und private Investitionen gerne zur Verfügung. 

Unsere Kunden haben darüber hinaus im genossenschaftlichen Finanzver-

bund Kredite in Form von Bauspar- oder  Hypothekenbankdarlehen aufge-

nommen. Die Gesamtsumme des von uns betreuten Kundenkreditvolumens 
hat sich von 879 Mio. € auf 903 Mio. €,  d. h. um 2,7 % erhöht.

 

Einlagen
Die Kundeneinlagen betragen zum Jahresultimo 692 Mio. € (Vor-

jahr: 689 Mio. €) und setzen sich aus Spareinlagen, Sichteinlagen 

und Termingeldern zusammen. Im Jahr 2025 erhöhten sich die Kundenein-
lagen somit um 0,45 %. Unsere Kunden legen auch Guthaben bei unseren 

Verbundpartnern der genossenschaftlichen FinanzGruppe in Form von Wert-

papieren, Fonds, Versicherungen und Bausparguthaben an. Inklusive dieser 

nicht in unserer Bilanz wirksamen Anlagen hat sich das von uns betreute Kun-
denanlagevolumen von 1.230 Mio. € auf 1.273 Mio. €, d. h. um 3,4 % erhöht.

 

Wertpapiere
Zum 31.12.2025 belief sich der Gesamtbestand der bankeigenen 

Wertpapiere auf 79 Mio. € (Vorjahr 94 Mio. €) und wurde zugunsten un-

seres Kundenbestands und entsprechend unserer Strategie reduziert.

 

Ertragslage
Die Ertragslage war von Wachstum, Investitionen und einmaligen 

Einflussfaktoren geprägt. Unser Betriebsergebnis hat sich gegen-

über dem Vorjahr erhöht. Mit dem Ergebnis können wir wieder unser Eigen-

kapital stärken und dadurch die Finanzkraft erhöhen.

 

Liquidität
Sowohl die Mindestreservebestimmungen als auch die LCR (Liqui-

dity Coverage Ratio) wurden zu jeder Zeit eingehalten und bieten 

ausreichend Freiraum für die Ausweitung des Bankgeschäftes im Rahmen der 

strategischen Planung.

 

Geschäftsentwicklung



Eigenkapital
Wir konnten, insbesondere durch die Thesaurierung von Gewinnen, 

das Eigenkapital weiter stärken. In 2025 konnten wir erneut den 

Fonds für allgemeine Bankrisiken gem. § 340g HGB dotieren. Wir erfüllen die  

Anforderungen an die Eigenkapitalausstattung, müssen jedoch weiterhin 

daran arbeiten, den sich permanent erhöhenden Eigenkapitalnormen durch 

Gewinnthesaurierung Rechnung zu tragen. Wir möchten auch weiterhin die 

Kreditwünsche unserer Kunden in unserem  Geschäftsgebiet erfüllen können.

Starker Arbeitgeber
Als Regionalbank nehmen unsere Mitglieder und Kunden die Bank-

dienstleistungen vor Ort in Anspruch. Hierzu stehen 132 Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, davon 13 Auszubildende und 2 duale Studenten, 

denen wir auch qualifizierte Weiterbildungen ermöglichen, zur Verfügung. 

Wir sind ein bedeutender Arbeitgeber der Region.

 

Mitglieder
Die Mitgliederzahl beträgt zum Jahresende 2025 10.689 Mitglie-

der. Sie als unsere Mitglieder vertrauen auf das genossenschaftliche 

Prinzip – das macht uns stolz. Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für 
das Vertrauen.

Immobilien
Mit unserer Immobilienabteilung sind wir verlässlicher Partner und 

beweisen täglich das Vertrauen, das unsere Kunden in diesem Ge-

schäftsfeld von uns erwarten.

 

Sicherheit
Das Vertrauen unserer Kunden in die Sicherheit ihrer Einlagen ist 

ein hohes Gut. Wir sind Mitglied der Sicherungseinrichtung des 

Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V.  

Darüber hinaus sind wir Mitglied der BVR Institutssicherung GmbH.

 

Wirtschaftlicher Erfolg und  
soziale Verantwortung

Unsere beiden Zweigniederlassungen, Bayerische BodenseeBank 

und Raiffeisenbank Westallgäu, erwirtschaften den Ertrag durch 

Finanzdienstleistungen in der Region. Gleichzeitig ist es uns wichtig, die 

Menschen im sozialen, kulturellen, sportlichen und im Bildungsbereich in 

unserem Geschäftsgebiet zu fördern. Im Jahr 2025 haben wir die Vereine, die 

Schulen sowie soziale Einrichtungen mit einem Betrag von über 116.120 Euro 

gefördert. Über die Plattform „Viele schaffen mehr“ können nun unsere beiden 

Zweigniederlassungen Projekte zusätzlich unterstützen.



Vereine 
und Ehrenamt 
50.000 €

Bildung
13.135 €

Kirche 
750 €

Sport 
15.115 €

Soziales
14.000 €

Feuerwehr, Zivil- und  
Katastrophenschutz
1.800 €

116.120 € 
für unsere  

Region

Kultur 
18.650 €

Co-Funding-Anteil  
im Rahmen des Crowdfunding 
2.670 €

Spenden

Crowdfunding
Über die Crowdfunding-Plattform „Viele schaffen mehr“ der Genossen-
schaftlichen FinanzGruppe finden gemeinnützige Projekte und helfende 
Menschen zusammen. So ermöglicht Crowdfunding die Finanzierung Ihrer 
Idee für die Region.



Vereine 
und Ehrenamt 
50.000 €

Co-Funding-Anteil  
im Rahmen des Crowdfunding 
2.670 €

Unser Engagement für die Gemeinschaft
Unter dem Motto „Wir sind bereit, die Zukunft mit Ihnen zu gestalten“ 

zeigen die Förderbilanzen der BodenseeBank und Raiffeisenbank 

Westallgäu, wie stark Gemeinschaft wirken kann. Dank Gewinnspa-

ren fließen Spenden direkt in die Region und unterstützen lokale 

Projekte, die ohne diese Hilfe oft nicht realisierbar wären. Mit der 

Initiative „Viele schaffen mehr“ fördern wir zudem das Zusammen-

gehörigkeitsgefühl und das ehrenamtliche Engagement vor Ort. Wir 

sind mehr als eine Bank – wir stehen für gelebte Verantwortung und 

Verbundenheit.

Chancengleichheit durch Bildung
Ein wichtiges Anliegen ist für uns die Förderung von Bildungs-

gerechtigkeit. Mit dem Einsatz von ubiMaster ermöglichen wir 

Schülerinnen und Schülern kostenlosen Zugang zu digitaler 

Lernunterstützung und vielfältigen Materialien. So schaffen 

wir gemeinsam eine moderne, zukunftsorientierte Lernumge-

bung, die begeistert und inspiriert.

Verantwortung für das Gemeinwohl
Auch 2025 tragen unsere Banken mit 1.439 TEUR Gewerbe-

und Körperschaftssteuer sowie Beiträgen aktiv zur Stärkung 

unserer Region bei. So unterstützen wir wichtige öffentliche 

Dienstleistungen und Infrastruktur – für ein besseres Mit-

einander vor Ort. Für uns ist klar: Verantwortung zu über-

nehmen und Ressourcen gezielt einzusetzen, ist der Weg 

zu einer nachhaltigen und positiven Entwicklung unserer 

Gemeinschaft.

Gemeinsam für eine bessere Zukunft
Die Förderbilanz der VR Südbank eG zeigt: Wir sind mehr 

als eine Bank. Als verlässlicher Partner engagieren wir 

uns leidenschaftlich für das Wohl unserer Gemeinschaft. 

Mit Gewinnsparen, Bildungsförderung und verantwor-

tungsvollem Handeln gestalten wir eine positive und 

hoffnungsvolle Zukunft. Werden Sie Teil dieser Bewe-

gung – gemeinsam können wir noch mehr bewirken.

 Wir sind bereit,  
  die Zukunft mit Ihnen zu gestalten.



Lorena Munda
Abschluss 2025: Bankkauffrau

„ Meine Ausbildung war für mich eine wertvolle und lehrrei-

che Zeit, in der ich sowohl fachlich als auch persönlich wach-

sen konnte. Besonders in der Marktfolge Aktiv habe ich gelernt, 

verantwortungsbewusst, strukturiert und mit einem hohen Maß 

an Sorgfalt zu arbeiten. Die abwechslungsreichen Aufgaben 

sowie das entgegengebrachte Vertrauen haben mich motiviert 

und meinen Wunsch bestärkt, meine berufliche Zukunft in die-

sem Bereich zu gestalten. Besonders in Erinnerung bleiben mir 

die Zusammenarbeit im Team und die Unterstützung meiner Kol-

legen, die jederzeit ein offenes Ohr hatten und ihr Wissen gerne 

weitergegeben haben. Ich freue mich darauf, mein Wissen weiter 

auszubauen, neue Herausforderungen anzunehmen und mich lang-

fristig fachlich sowie persönlich in der Marktfolge Aktiv weiterzu- 

entwickeln. “

Marco Heinle
Abschluss 2025: Bankkaufmann

„ Künftig möchte ich an vielen  

Weiterbildungen teilnehmen  

und mich auf den  

Wertpapierbereich  

spezialisieren. “

Sebastian Jörg
Abschluss 2025: Bachelor of Arts (B.A.)

„ Das duale Studium hat mir gezeigt, wie vielseitig Banking wirklich ist – 

von den theoretischen Grundlagen an der Hochschule bis hin zu den prakti-

schen Einblicken in die unterschiedlichen Fachbereiche. Diese Mischung aus 

Lernen und Anwenden hat meine Zeit besonders geprägt. Umso mehr freue 

ich mich jetzt darauf, meinen Weg in der Genossenschaftsbank weiterzugehen 

und Verantwortung zu übernehmen. “

Leonardo Surajew
 Abschluss 2025: Bankkaufmann

Unsere größte Innovation:

die Generation von morgen



Gemeinsam schlauer mit ubiMaster
Bildung eröffnet Chancen – deshalb unterstützen wir junge Kunden mit  

einem Jugendkonto ein Jahr lang mit kostenfreiem Zugang zur Online-Lern-
plattform ubiMaster. So erhalten Schülerinnen und Schüler sowie Eltern un-

komplizierte Unterstützung im Schulalltag. Mit einem regionalen Wertbeitrag  

von rund 200.000 Euro leisten wir einen nachhaltigen Beitrag zu mehr  

Bildungsgerechtigkeit und stärken die Zukunft unserer Region.

Antonia Enhuber | Firmenkundenberaterin

Ausbildung

Unsere größte Innovation:

die Generation von morgen



 

Wo Vertrauen ein Gesicht bekommt
Unsere Bank lebt von den Menschen, die jeden Tag mit Herz, Kompetenz  

und Haltung für unsere Gemeinschaft da sind. Mit 132 engagierten  

Kolleginnen und Kollegen aus unserer Region prägen sie das Gesicht un-

serer Genossenschaft – vom ersten Tag der Ausbildung bis zum Vorstand, 

von der Filiale vor Ort bis zur Zentrale. Jedes einzelne Gesicht erzählt eine 

Geschichte, die Vertrauen schafft und zusammenhält. Gemeinsam gestal-

ten wir die Zukunft unserer Bank – persönlich, nahbar und mit Leidenschaft.

Sabrina Karrer
Privatkundenberaterin | 5 Jahre

„ Besonders prägend für mich waren 

die erfolgreichen Abschlüsse meiner 

Berufsausbildung sowie der darauf 

aufbauenden Weiterbildungen zur 

Serviceberaterin und qualifizierten 

Privatkundenberaterin. “

 

Jubilare



  

Miriam Dorner
MarktServiceCenter | 10 Jahre

„ Ich bin erwachsen  

geworden und durfte auch  

beruflich wachsen. “

Iris Wermann
Marktfolge Passiv | 35 Jahre

Rita Mayr
Serviceberaterin | 25 Jahre

„ Ich bedanke mich bei meinen Kollegen für die stets gute  

Zusammenarbeit und das nette Miteinander. “

Erwin Kimmerle
Unternehmensservice | 15 Jahre

„ Besonders wichtig sind mir Momente, bei denen  

gemeinsame Projekte erfolgreich abgeschlossen werden.“
Alexander Jausovec
Private-Banking-Berater | 10 Jahre

„ Besonders inspiriert haben mich Vorstand Hans-Peter Beyrer,  

dessen beeindruckender Weg und herzliche Art ihn zu einem  

besonderen Vorbild machen sowie mein ehemaliger Vorgesetzter  

Patrick Zeh, der mich fachlich geprägt und mir gezeigt hat, wie wertvoll 

eine zugleich freundschaftliche und professionelle Führung ist. “

Petra Pfeiffer-Mündelein 
Immobilienvermittlung | 40 Jahre 

„ Ein spannendes Aufgabengebiet und der direkte   

Kundenkontakt bereichern mein Berufsleben seit jeher.   

Diese Tätigkeit bereitet mir noch immer große Freude. “

Petra Lässer
Privatkundenberaterin | 30 Jahre

„ Was in all den Jahren unverändert geblieben ist, ist  

das Vertrauen meiner Kundschaft. Diese langjährige  

Verbundenheit hat meine Arbeit geprägt und macht  

mich bis heute dankbar. “

Markus Müller
Marktfolge Aktiv | 30 Jahre

Norick Leising
Organisation | 5 Jahre

Tobias Karg
Leiter Produktionsbank Marktfolge  
und Rechnungswesen | 20 Jahre

Anne-Marie Körber
Controlling | 5 Jahre



Mit einem eigenständigen und klar 

positionierten Auftritt setzt sich die 

VR SüdBank Real Estate als Immobi-

lienmarke der VR SüdBank eG deut-

lich von anderen ab und bleibt eng 

mit ihren Zweigniederlassungen, der 

Bayerischen BodenseeBank und der 

Raiffeisenbank Westallgäu, verbun-

den.

Als führender, regional verwurzel-

ter Immobilienpartner bieten wir 

umfassende Dienstleistungskom-

petenz. In den neu geschaffenen 

Immobilienkompetenzcentern 

in Wasserburg (Bodenseeraum) 

und Oberstaufen (Westallgäu) 

wird unsere regionale Präsenz 

gezielt ausgebaut. 

Real Estate mit 
Dienstleistungs-
kompetenz

Für Sie vor Ort:

Simone Bittermann
Oberstaufen

Petra Pfeiffer-Mündelein
Oberstaufen

Lukas Meier
Wasserburg

Marvin Wucher
Wasserburg



Real Estate mit 
Dienstleistungs-
kompetenz

Verkaufen – kompetent und erfahren
Wir bewerten Ihre Immobilie realistisch, begleiten Sie sicher  

beim Verkauf und beraten Sie auch bei Erbfragen rund ums Eigentum.

Vermieten – professionell und regional
Mit langjähriger Erfahrung bringen wir Ihre Immobilie ins beste Licht  

und finden passende Mieter, die zu Ihnen und Ihrer Immobilie passen.

Bewerten – vertrauensvoll und ehrlich
Dank fundierter Marktkenntnis erstellen wir transparente und  

realistische Markt- und Standortanalysen – fair, verlässlich und präzise.

Finanzieren – individuell und umfassend
Wir entwickeln maßgeschneiderte Finanzierungsmodelle – inklusive Be-

ratung zu Fördermitteln, damit Ihre Immobilie auch finanziell perfekt passt.

Hier profitieren Kunden und Mitglieder von lokaler Marktkenntnis, persönlicher 

Beratung und schneller Erreichbarkeit – insbesondere im Bereich der Immobi-

lienvermittlung.

Mit dieser klaren, zukunftsorientierten Strategie sowie regionaler Expertise, in-

novativen Dienstleistungen und nachhaltiger Ausrichtung schaffen wir die Ba-

sis für langfristigen Erfolg und Wachstum – im Interesse aller Mitglieder, Kun-

den und der gesamten Gemeinschaft.

Wir bieten Ihnen eine umfassende Analyse  
für alle Objektarten, die auf einer  
ehrlichen Kommunikation basiert.  

Durch unsere fachliche Expertise erhalten Sie eine 
exakte Immobilienwertermittlung, die Ihnen klare 

und verlässliche Informationen liefert.

„

“Simone Bittermann | Leiterin Kompetenzcenter Oberstaufen



Vermögen  

braucht Vertrauen.

Beratung mit Weitblick.



Vermögen  

braucht Vertrauen. Kompetenz für Generationen
Mit unserem Private Banking begleiten wir Unternehmerfamilien, Freibe-

rufler und Privatkunden bei allen Fragen rund um Vermögen, Vorsorge und 

Nachfolge. Persönliche Beratung, maßgeschneiderte Finanzlösungen und 

ein klarer Blick auf die Zukunft zeichnen unseren Anspruch aus. Durch die 

Weiterentwicklung innerhalb der VR SüdBank eG und den Ausbau unseres 

Kompetenzzentrums in Oberstaufen schaffen wir noch mehr Kompetenz und 

Nähe in der Region.



500.000
Überweisungen  

erledigten unsere  

Kunden online und 

digital

5.540
Kunden genießen das weltweite  
Bezahlen mit einer Kreditkarte,  

davon nutzen 25 %  

das Rundum-sorglos-Paket  

mit dem umfassenden  

Versicherungspaket

1.284.226
kontaktlose Bezahlungen

948
unserer Kunden  

suchten über 

Chatnachrichten  
den Weg zu uns 

16.327
unserer Kunden nutzen die  

Banking-App

423.000 €
investierten wir 2025 in  

neue Technik und  

SB-Automaten,  

die barrierefrei und 24/7  

zur Verfügung stehen

104.712
Telefongespräche  
führten wir 2025  

mit unseren Kunden 

Antonia Enhuber

Firmenkundenberaterin

W    r



Überall. Jederzeit.

So persönlich, wie Sie wollen,

so digital, wie Sie es brauchen.

Alles aus 
einer Hand.

Kathrin Maurer

Gutachterin




